
Polizei  nimmt  20-jährigen
Messerstecher fest
Nach  intensiven  Ermittlungen  des  Landeskriminalamtes  (LKA)
haben Beamte heute Morgen einen polizeibekannten 20-Jährigen
in Neukölln festgenommen. Der Mann soll am 14. September einen
44-Jährigen im Volkspark Hasenheide ohne Anlass mehrfach in
den Oberkörper gestochen zu haben. Das Opfer wurde schwer
verletzt und musste notoperiert werden.

Die  Festnahme  erfolgte  in  der  Wohnung  der  Eltern  des
Beschuldigten  in  der  Allerstraße.  Auf  Antrag  der
Staatsanwaltschaft  erließ  der  Ermittlungsrichter  einen
Haftbefehl gegen den 20-Jährigen. Über Mogiv und Herkunft der
beteiligten sagt die Berliner Polizei nichts.

Brand in Kaufhaus am Alex –
26-Jähriger festgenommen
BERLIN  –  Bei  einem  Feuer  in  einem  Kaufhaus  am  Berliner
Alexanderplatz sind drei Menschen verletzt worden. Die Polizei
geht  von  Brandstiftung  aus  und  hat  einen  26-Jährigen
festgenommen,  wie  eine  Sprecherin  mitteilte.
Er  soll  am  Samstag  im  vierten  Stock  des  Warenhauses
Gegenstände  angezündet  haben.  Zuvor  hatten  RBB  und  «Bild»
berichtet. Zudem habe er Menschen mit einem Feuerlöscher und
einer brennenden Decke angegriffen. Beschäftigte hätten den
Mann überwältigt, berichtete die Sprecherin. Er sei aufgrund
einer  entsprechenden  Erkrankung  in  einem  psychiatrischen
Krankenhaus untergebracht worden.
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Es müssen dramatische Minuten gewesen sein am Samstag gegen
14.40 Uhr: Nach Angaben von Zeugen soll der Mann erst auf der
Etage, auf der unter anderem Heimtextilien und Haushaltswaren
verkauft werden, gezündelt haben. Dann ging er nach ersten
Erkenntnissen der Polizei auf Beschäftigte und Kunden los.
Nach einem 56 Jahre alten Kunden soll er mit einer brennenden
Decke geschlagen haben, so die Polizeisprecherin. Der Mann
erlitt Brandverletzungen an der Hand.

Aufmerksame  Angestellte  hätten  den  mutmaßlichen  Täter  dann
überwältigt.  Dieser  habe  sich  jedoch  losreißen  können  und
versucht, weitere Ware anzuzünden. Die Beschäftigten hätten
ihn jedoch erneut fassen können und zu Boden gebracht. Dort
hielten  sie  ihn  fest,  bis  ihn  alarmierte  Polizisten
festnahmen.

Unterdessen  war  die  Sprinkleranlage  losgegangen.  Mit  ihrer
Hilfe und dem Einsatz des Personals war das Feuer bereits
gelöscht,  als  die  Feuerwehr  eintraf.  Sicherheitskräfte  des
Hauses hatten das fünfgeschossige Gebäude evakuiert. Dabei sei
es zu keinen Problemen gekommen, hieß es von Feuerwehr und
Polizei.

Nach Angaben der Feuerwehr kam es zu einer starken Verrauchung
in dem Gebäude. Zwei 15 und 19 Jahre alte Kundinnen mussten
mit  Verdacht  auf  eine  Rauchgasvergiftung  behandelt  werden,
hieß es von der Polizei. Nach früheren Angaben der Feuerwehr
hieß  es,  ein  Mensch  sei  wegen  des  Verdachts  auf  eine
Rauchgasvergiftung behandelt worden, zwei Beschäftigte hätten
medizinische Hilfe benötigt.

Angaben zur Höhe des Sachschadens lagen zunächst nicht vor.
Die Haussubstanz sei nicht angegriffen worden, hieß es von der
Polizei. Das Warenhaus blieb allerdings nach dem Vorfall am
Samstag geschlossen.



Festnahme nach Leichenfund am
Berliner Fernsehturm
BERLIN  – Nach einem Leichenfund unter dem Fernsehturm am
Alexanderplatz  in  Berlin  ist  am  Freitagabend  ein  Mann
festgenommen worden. Es bestehe dringender Tatverdacht, sagte
ein Polizeisprecher. Weitere Details gebe es noch nicht. Zuvor
hatte die BILD über eine Festnahme berichtet.
Mitarbeiter der Stadtreinigung hatten die Leiche am Morgen
entdeckt.  Der  tote  Mann  wurde  laut  Polizei  auf  dem  Areal
zwischen  Treppen  und  Wasserspielen  gefunden.  Seine
Verletzungen deuteten auf ein Tötungsdelikt hin. Deshalb solle
die Leiche obduziert werden.

An der abgesperrten Fundstelle ermittelte eine Mordkommission.
Dazu  gehörte  auch  die  Spurensicherung.  Zur  Identität  des
Mannes  und  zur  Art  seiner  Verletzungen  wollte  der
Polizeisprecher wegen der laufenden Ermittlungen noch nichts
sagen.

Festnahme  nach  Tötungsdelikt
in Spandau
SPANDAU – Im Zusammenhang mit einem Tötungsdelikt in einer
Wohnung  am  Brunsbütteler  Damm  hat  die  Polizei  gestern
Nachmittag einen 20-jährigen Verdächtigen festgenommen. Gegen
20.30 Uhr am Vortag hatten die Eltern eines 23 Jahre alten
Mannes  in  dessen  Zimmer  der  gemeinsamen  Wohnung  leblos
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aufgefunden und die Feuerwehr alarmiert. Eine Besatzung eines
Notarztwagens konnte nur noch den Tod des Mannes feststellen
und rief die Polizei hinzu. Aufgrund der Verletzungen und der
Auffindesituation besteht der Verdacht eines Tötungsdeliktes.
Die Ermittlungen dauern an.

Drei  Schwerverletzte:
Schwarzer  SUV  rast  in
Menschenmenge  am
Hardenbergplatz
CHARLOTTENBURG – Ein Mann ist heute am frühen Morgen (gegen 7.
20 Uhr) mit seinem schwarzen Mercedes-SUV an der Kreuzung
Hardenbergstraße/Joachimsthaler nahe des Bahnhofs Zoo in eine
Menschengruppe gerast. Dabei wurden drei Menschen schwer und
weitere leicht verletzt. Ein Opfer wurde unter dem Fahrzeug
eingeklemmt  und  musste  reanimiert  werden.  Zwei
Rettungshubschrauber  waren  im  Einsatz.

Polizeibeamte nahmen den Fahrer, der ebenfalls verletzt wurde,
fest. Hinweise auf eine politische oder religiöse Motivation
gibt es bisher nicht.
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Cannabis: Polizist bei einer
Festnahme verletzt
BERLIN – Heute früh ist ein Polizist bei einer Festnahme in
Französisch Buchholz verletzt worden. Gegen 4.25 Uhr wurden
ein Polizeiobermeister und sein Kollege zu einem unzulässigen
Lärm in die Pasewalker Straße alarmiert. Am Ort stellten die
Beamten fünf laut grölende, junge Männer fest. Während vier
Männer sofort ruhig waren, wollte sich der fünfte mit einem
Fahrrad entfernen.

Da  die  Beamten  jedoch  starken  Cannabisgeruch  wahrgenommen
hatten, wurde er aufgefordert, am Ort zu bleiben. Erst nach
mehrmaligem Ansprechen stieg der junge Mann vom Rad. Daraufhin
sollte  er  von  den  Polizisten  durchsucht  werden.  Plötzlich
drehte  er  sich  in  Richtung  des  Kollegen  des
Polizeiobermeisters  und  schlug  mit  einer  Faust  in  seine
Richtung. Dem Beamten gelang es, den Schlag abzuwehren, er
brachte ihn gemeinsam mit seinem Kollegen zu Boden und legte
ihm die Handfesseln an. Dabei trat der junge Mann gegen Beine
und Körper der Polizisten.

Nachdem zwischenzeitlichweitere Polizisten eingetroffen waren,
beruhigte  sich  der  Festgenommene.  Bei  der  anschließenden
Durchsuchung  fanden  die  Kräfte  zwei  Joints  bei  ihm  und
beschlagnahmten diese. Der 18-Jährige kam zur Blutentnahme in
Polizeigewahrsam, da der Eindruck bestand, dass er unter dem
Einfluss  von  Betäubungsmitteln  und  Alkohol  steht.
Währenddessen begab sich der Polizeiobermeister zur ambulanten
Behandlung in ein Krankenhaus und beendete im Anschluss mit
Handverletzungen seinen Dienst.
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